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,,Dinge, die man träumt": Anja Vcrbcek von Loewis vo·r einem de·r Bilder für das Pullacher Schulzentrum. 

Himmelsbilder für die Mensa 
Anja Verbeek von Loewis arbeitet. an einem Fries, der künJ'i.ig das Pater-llupert-Mayer Schulzentrum in Pullach zieren soll. 

München/Pullach - 11:in frx�n�s Bl,Jtt Pn­
picr, lwschic•1wn von Lnrnp(•n und ülwtirn­
gen auJ eine Leinwand. Vor dieser aul' den 
Stühlen J-wlwn sich einige fksuclwr d.c!r 
Au-'1-'lkllung „Tia Muc Klima" in Hallt• 
der Don1.H.gkalelien1 niedergeltt!!1.en. 
nwim1nrn mit der Kiirn,tlerin Anjn Vc�rlwek 
von Loe\vi.-; erleben �ie eine Arl Evolulion, 
1ucnt rückwürh: und drum vorwörti, wlt.h­
rend ihrer Momentmalerni-Performance 

Künstlerin. 

In ihrer Performance 
„Cydc of Iife" mall die 
Künstledn live 

1-'flanzcn und 

Ihr Pinselzauberl Bilder, diean IIöhlen­
nialerei erinnern, Unnerrnchen, die Ver­
beek von Loewis „Innenbild!iguren" 
nennt, dk· dienso wie ihn· Umgdrnng 
dann wieder von flüssii;;er Farbe :r;cr.".tfüt 
werden. Zum Schlus.s ab!'!! bleibt es nicht 
1!.chwar11, l!ondern wird wiederrol, gelb, vol­
kr Sonne• und cwhlic�ßlich rwuc•r grünc�r 
l'tlanzen. l)a,:u Prpie\t l'ln die.o:em .'i..bend ilu 
Sohn l1'rech•1kk, I:1, ,1m Kc•ybonrd bc�drohli­
che bi1_11 hoffnung1_11frohe KIB.nge. 

Anja Verbeek von Loe·wi� ist eine der 
Jünf Kürnülerinnen und Künl!ller, die „Tia 
Mue Klima", vcmn.'ltaltc•tvon dc•n l)omagk:­
!'ltelier.-:,ge.-:talten. Sie,:eigt neben ihrer Mo­
nwntmakrci auch cfü• c•rstt:n Teile� eines 
Frieses, das im konrrnenden JHhr im 2,017 
Jerlig gewordenen Neubau des Paler-nu­
perl-Mayer-Schuhenlnuns in Pullach den 
Gang zur Men.sa zieren wird und dr·n Titel 

Teile davon sind bis Sonntag in einer Ausstellung in den Domagk-Ateliers zu sehen 

„IIinnnel.sbilder - Wellermelz" lrägl. Es 
wird 18 Meter l,rngwerden, 6,6 Meter wind 
lwreit.s fortig und k:önnen von den lksu­
ehern der i\ui,."ttdlung.'leriiffnung ,1m Frei­
lagabend in Verbeek von Loewis' Ilaum in 
den Do1nagkatelierg besichtigt werden. In 
Hnlk 50, dem Aur1e1tdlung1unum, hat EiiP 
ebenfalll! einen Teil aul!gel!Lelll. Diel!em 
hnt .-:ie e1pe,:idl für die noch bi.-: ,:um �7- Ok­
tober lllufende Ausslellung den Namen 
,,Du, ktr:te F'cmrtcr" gegeben. 

Anja Verbeek von Loewit malt mit lar­
lwn, rfü· .sir· sc�lb.st nu.s Nnturm,1krialien 
her�Lelll, ttu� Erden, Pl1am:en, Rosl undll.n­
deren M!'lterialien, die Prie ge.vunmelt hat, 
unler anderf:'Inauf ihren Rei�e11. ,.Die�e ha­
ben dann die be�ondere Energie de1_11 Fund­
orte,", Mgt sie. Gebunden tind die,e Far­
lwn nuf rkm Frie.s mit Kicnenwnch.s. ,,Dn­
nnc:hwird N anfangPr in dem Gnng:r.ur Mr•n­
&'l noch duften'� .'lflgt die Malerin. Und wa.s 
i.sl auJ dem Fries zu sehen'! IIinnnel, Wol­
ken, Undefinierbares. ,,Dinge, die IIL'.-nt 
träumt", ,agt die Künstlerin. Die Realität 
,rei .-:ovid vidP1c:hkhtigc�r,1l.-: ,,d,1e1 l{untern:­
du1icrtc, Glatte der d1gitnlcn Wdt". So .sei 
in demF'rie� ,.viel et ver�teckt, dM man \iel­
leid1L er1_11l l!iehl, wenn man dal! lünfle Mal 
dnrnn vorlwigeht". 

Während der l'rojektwoehe im nächPrten 
.Juni im Pater-l{u1wrt-Mayer-Schulzen­
lnun, wem1 c'L'.-1.s Fries endgüllig dorl mrge­
kommen ist, werde sie „die Kinder dann 
einweihen in das Sammeln der Nalurmale­
rinlicn'', rtngt .'Li('. Auch die� Monwntmakrci 
wird wieder stattfinden. Die Künstlerin 
wird :r.udem Worke1hope1 fiir die Srhiilerin­
nen und Schüler anbielen, um sie für die 
Ic.-ünl!lleri..._che Ce .... lallung ihrer Umgebung 
i:u um�ibili�ü,ren und u1 eigener Kreativi­
tät anzu n�gc�n. 

Als Momentmale-rei bezeichnet Anja Ve-rbcck 
rnn Londs ihn Performanus, bei denen .de flüchtige 

G�mäld� ßchafft und 1L•i�d�r HrT.J.!ischt. 

Nach dem Gang i:ur Mern_11a werden dann 
nuch noch die b\'id('n Mc�nwm1iilc !iowic• die• 
t•:mpfong.-:hnllc dr�r Schuk von AntJe Ver­
lwr·k von l,or•wi.'I, einer c�ifahrerwn Schöp­
ferin von Kun�l am Bau, ge�LalleL. Alle1_11 
soll bis 1023 fettig �ein, �o der Auftrag der 
�:rndiö,:(•.se Münchc�n und �'reiaing, die dart 
SehulI.e11lnm1iI1 Pull1-1ch belreibl. 

Die SS-.Jährige hat ,iele 
raumhezogene \\'erke 
für grogc Firmen geschaffen 

Uie 18G4- in Bonn geborene Verbeekvon 
Loewis sludierle als Meislerschülerin 
Freie Malerei an der Akademie der Bilden­
den Künste in München, 1udem Europäi­
r1d1c und Orit'ntnlii,dw Kunatgt�Prehichtc� w­
wic Schau.spiel in Konn. Ihre Wcrke wan•n 
unter anderem in ltl'llien, Ueut.-:ehland, OPl­
lerreich, Sdrwei:i:, Ru1_11sland, Türkei, Japll.n 
und Kanada au�g:e�lelll. Raumbez:ogene 
Projekte hat ,ie l'Or r:ahlreiche firmen reali­
rticrt wie• Si(•mc•nrt, Lufth,rns,1 und dk· Ll�S. 
:.:01;i entwickelte sie die Mnmcntlnalcrl'l­
Per!ormance mit Musik und Tanz. 2016 
war sie für den Mündmer Kunslpreis 2:1 
noininicrt. 

In der Ausstellung "Tia Muc Klima" an der Margare­
te-Schütte-Lihotzky-Straße 30 in München zeigen 
deutsche und albanische Künstler ihre Werke, ne­
ben Anja Verbeek von Loewis haben auch Judith 
Grassl, Alketa Ramaj, Dritan Hyska und Donika �ina 
Kunstwerke zum Thema Klimawandel geschaffen. 
Die Ausstellung ist noch bis Sonntag, 27. Oktober, 
zu sehen. Geöffnet ist sie bis Freitag täglich von 
17 bis 20 Uhr, am Samstag und Sonntag jeweils von 
13 bis 20 Uhr 


